
Weitere Informationen 

Die Begleitbroschüre zur Industrieroute ist in der 

Naturpark- und Touristinformation Ruhla erhältlich. 

Weitere Informationen gibt es auf  www.ruhla.de 

sowie beim Scannen des QR-Codes.  

Ein gemeinsames Projekt der Stadt Ruhla und dem 

Verein Arche Nova Ruhla e.V., gefördert durch:  

Industrieroute Ruhla 

Ruhla hatte in den 1980er Jahren mehr Industrie-

arbeitsplätze als Einwohner, war Sitz zweier Kombi-

natsstammbetriebe und ein Schwerpunkt der  

Uhren-, Maschinen- und Elektroindustrie der DDR. 

Mit der Wiedervereinigung folgte der Zusammen-

bruch der Industriebetriebe. Leerstehende Häuser 

und Industriebrachen wurden abgerissen oder um-

gestaltet. Die Ausmaße, der riesigen Fabriken von 

einst, lassen sich heute kaum noch erahnen. 

Mit der Industrieroute Ruhla soll an die ehemals vor-

handene und neue Innovationskraft der Menschen 

in Ruhla und ihrer Unternehmungen, Firmen, Pro-

dukte und Dienstleistungen erinnert werden. Sicht-

bar machen was war, sichtbar machen was ist und 

vielleicht uns auch erahnen lassen was Ruhla zu-

künftig sein könnte.  

An insgesamt 20 Standorten auf drei verschiedenen 

Routen lassen wir die Industriegeschichte der Stadt 

mit ihren Ortsteilen wieder aufleben. 

Als Stadt an der Thüringer Straße der Industriekul-

tur möchten wir mit Ihnen auf Spurensuche gehen.  
Hier investieren Europa und der Freistaat  
Thüringen in die ländlichen Gebiete. 

Kontakt 

Naturpark- und Tourist-

information Ruhla 

Neuer Markt 1 · 99842 Ruhla 

Tel. (03 69 29) 89 01 3  

tourist@ruhla.de 

Vergangenes für die  

Zukunft sichtbar machen 
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